
Highlight des Monats

Im Rhododendron Tal blüht jetzt, ganz spät im Sommer, eine ansonsten unauf-
fällige Staude mit brennnesselähnlichen Blättern. Es ist die Stauden-Bartblu-
me Tripora divaricata, ein Lippenblumengewächs. Die Blüten erinnern an zart-
violette Schmetterlinge, denn die weit herausragenden Staubblätter und der 
Griffel sehen fast wie Fühler aus. Bleibt man ein wenig in der Nähe der Pflanze 
stehen fallen zwei Dinge auf: zum einen ein Küchengeruch, der entfernt an 
angebratenes Hackfleisch erinnert, von manchen Personen aber deutlich un-
angenehmer wahrgenommen wird. 

Zum anderen kann man Hummeln beim Blütenbesuch beobachten. Und dann 
wird die Stauden-Bartblume zur Hummelschaukel: sobald die schwergewich-
tigen Blütenbesucher auf der zarten Unterlippe der Blüte landen, klappt die 
ganze Blüte dank des dünnen Stielchens nach unten, so dass die Hummeln 
kopfüber hängen und der klebrige Pollen an ihrem Rücken haften bleibt. Die 
Blüte schwingt zurück, wenn das Insekt weiterfliegt – eine verblüffende Schau-
kelbewegung, die sich gut beobachten lässt.

....im September ist die

Stauden-Bartblume
(Tripora divaricata)  

Familie Lamiaceae 
(Lippenblütengewächse) 

Eine Hummel in der Hummelschaukel.Staubblätter und Griffel ragen weit über die 
Blüte hinaus.
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So lange der Garten noch 
geschlossen ist, können Sie 
die Stauden-Bartblume lei-
der nicht in natura sehen.
Wenn Sie die „Hummel-
schaukel“ trotzdem beob-
achten möchten, schauen 
Sie sich dieses Video  
(13 sec) an:


